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Schüler besuchen die „Königin der Instrumente“

GEHÖRT – GESEHEN – NOTIERT

Kirchdorf. Im Rahmen des Musikunterrichts besichtigten die Schüler
der 6. Klasse der Inntalmittelschule mit ihrer Lehrerin Annette Aigner
die Orgel in der Kirchdorfer Kirche. Stephan Thinnes (an der Orgel)
nahm sich dafür viel Zeit und erklärte sehr anschaulich an mitgebrach-
ten Orgelpfeifen das Prinzip der Tonerzeugung und möglichen Klang-
veränderungen. Jeder durfte selbst einmal in eine Pfeife blasen und
auch auf der Orgel spielen. Erstaunt waren die Schüler über deren enor-
mes Gewicht und der unterschiedlichen Befestigungsmethoden. Zum
Schluss spielte Thinnes noch das bekannte Orgelstück Toccata und Fu-
ge in d-Moll von Johann Sebastian Bach vor, wobei das gleichzeitige
Spielen auf dem Pedal und der Manuale sowie das Drücken einzelner
Registerknöpfe die Schüler stark beeindruckte. Nach dem Orgelgenuss
marschierten alle beschwingt und mit viel neuem Wissen über die „Kö-
nigin der Instrumente“ zurück zur Schule. − red/Foto: red

Von Gerhard Franke

Tann. Die gute Arbeit der Vor-
standschaft der Reservisten-,
Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft (RK-KSK) wurde bei der
Jahresversammlung mit der ein-
stimmigen Wiederwahl belohnt.
Außerdem wurden treue Mitglie-
der geehrt. Zur Versammlung
„Beim Grainer“ begrüßte Vorsit-
zender Martin Büttner die Kame-
raden, den Vorsitzenden des
BKV-Kreisverbands Josef Wagner
sowie 2. Bürgermeister Josef
Ebenhofer.

Die aus 55 Mitgliedern beste-
hende Kameradschaft, die 2017
aus 36 Reservisten, drei Vetera-
nen, einem aktiven Soldaten,
zwölf Förderer des Vereins und
drei Damen bestand, habe an 15
Veranstaltungen teilgenommen
oder diese durchgeführt, sagt
Büttner. Darunter fielen unter an-
derem der Neujahrsempfang der
Pfarrgemeinde, die Gedenkfeier
am Mahnmal des deutschen Os-
ten und Arbeiten an der Kanonen-
schutzhütte.

Stellvertretend für den Kassier
Helmut Haslauer trug Büttner den
Kassenbericht vor, zu dem es von
Seiten der beiden Kassenprüfer
Konrad Fisch und Wilfried Tho-
mandl keine Beanstandungen
gab.

Es folgte die Neuwahl der Vor-
standschaft. In Einzelwahl und
per Akklamation wurde die „alte“
Vorstandschaft einstimmig im
Amt bestätigt. Diese setzt sich für
die nächsten zwei Jahre wie folgt
zusammen: Vorsitzender Martin
Büttner, stellvertretender Vorsit-
zender Manfred Blindeneder,

Schriftführer, Chronist und KSK-
Beauftragter, sowie Kassier in Per-
sonalunion Helmut Haslauer.

Für die Vergabe der Ehrenpos-
ten wie die Kanoniere, die eine
„Böllerprüfung“ vorweisen müs-
sen, wurden wieder Kurt Heim-
gartner jun. und Martin Büttner
sowie Klaus Schifferer gewählt.
Als Fahnenjunkers fungieren wie-
der Kurt Heimgartner jun., Man-
fred Blindeneder und Konrad
Fisch. Kassenprüfer sind wieder
Konrad Fisch und Wilfried Tho-
mandl.

Josef Wagner und Josef Ebenho-
fer gratulierten der neuen Vor-
standschaft zur Wahl. Ebenhofer
dankte für die Aufrechterhaltung
der Gedenken an die gefallenen
Soldaten. Zwar nehme die Zahl
der Veteranen aus den beiden
Weltkriegen und der Reservisten
ständig ab, doch sei die Teilnahme

der RK-KSK mit ihrer Fahne an
gesellschaftlichen Veranstaltun-
gen wichtig, um der Bevölkerung
die Verbundenheit der Reservis-
ten mit ihrer Heimat zu zeigen
und die Schrecken der Kriege stets
in Erinnerung zu rufen.

Der BKV-Kreisvorsitzende Jo-
sef Wagner freute sich, dass die
RK-KSK Tann wieder eine Vor-
standschaft gefunden habe, denn
dies sei nicht selbstverständlich.
Viele Reservistenvereine in der
Region hätten sich mangels Vor-
standschaft bereits auflösen müs-
sen oder hätten sich mit anderen
fusioniert.

Martin Büttner dankte den akti-
ven Mitgliedern, die sich für den
Verein immer wieder ehrenamt-
lich einsetzten. Als Dank und An-
erkennung für die treue Mitglied-
schaft in der RK-KSK wurden für
45 Jahre Gerhard Unterhuber, für

40 Jahre Hans Baumgartner, 35
Jahre Josef Grabmeier und Her-
mann Schmidbauer sowie für 30
Jahre Heinrich Stummer gehrt.
Dazu gab es eine Treueurkunde
und eine Anstecknadel. Leider
konnten die Genannten zur Eh-
rung nicht anwesend sein, was
Vorstand Büttner sehr bedauerte.

Abschließend gab Büttner den
Anwesenden noch einen Aus-
blick auf kommende Veranstal-
tungen. Dazu gehöre wieder der
beliebte Grillabend, die monatli-
chen Kameradschaftsabende, der
nächste findet bereits am morgi-
gen Donnerstag, 12. April, im
Wirtshaus „Beim Grainer“ statt.
Auch habe man geplant, bei Inte-
resse wieder regelmäßig bei den
Feuerschützen Tann schießen zu
gehen. Außerdem bat Büttner am
Ende um rege Teilnahme an den
Veranstaltungen im Jahreskreis.

Jahresversammlung der RK-KSK Tann – Neuwahlen und Ehrungen langjähriger Mitglieder

Vorstandschaft im Amt bestätigt

Noppling. Die Jagdversamm-
lung der Jagdgenossenschaft
Randling fand kürzlich im Gast-
haus Pechaigner statt. Jagdvor-
stand Reinhard Grandl begrüßte
alle Anwesenden und gab einen
kurzen Bericht über das vergange-
ne Jahr ab. Er schloß mit der Bitte
an die Jäger, alte Hochstände wie-
der wegzuräumen. Kassenprüfer
Robert Hennersberger und Willi-
bald Metzl bescheinigten dem
Kassier Christian Prebeck eine
einwandfreie Kassenführung. Da-
nach wurde mehrheitlich die Aus-
zahlung des Jagdpachtschillings
beschlossen. Dieser kann in der
Zeit vom 2. Mai bis 30. Mai 2018
in der Raiffeisenbank Tann abge-
holt werden. Flächenänderungen
sind dem Kassier umgehend zu
melden.

Franz Brunner verlas einen Jä-
gerbericht vom vergangenen Jagd-
jahr, der Abschuß wurde erfüllt.
Bürgermeister Otto Haslinger be-
dankte sich für die Einladung und
die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Jagdgenossen und Jägern.
Nachdem keine Wünsche und
Anträge geäußert wurden, fand
der Abend Ausklang beim ge-
meinsamen Rehessen. Grandl be-
dankte sich bei den Jägern für das
gestiftete Reh und beim Wirt für
die fabelhafte Zubereitung. − red

Jagdpachtschilling
wird ausbezahlt

Kreativwerkstatt im Haus der Jugend
Simbach. Unter dem Thema „Österliche Holzdeko im Wollkleid“ fand
im Rahmen des Osterferienprogramms des Jugendbüros im Haus der
Jugend eine Bastelaktion statt. Die neun Jugendlichen im Alter zwi-
schen acht und 13 Jahren durften Holzhasen bemalen, die mit gehäkel-

ter Wolle um-
wickelt waren.
Im Vorder-
grund stand
dabei die
Kreativität der
Jugendlichen,
erklärte Kurs-
leiterin Elfi
Huber. Die
Kreativkurse
gehören zu
den regelmä-
ßigen Angebo-
ten in den Fe-
rienprogram-
men, da sie die
kreative Ent-

wicklung der Kinder fördern, freute sich Jugendbüroleiterin Gerti
Stinglhammer. Dass diese Kurse auch immer gut belegt werden, zeigt
laut Jugendbüroleiterin die große Kreativität der jungen Teilnehmer.
Mit dabei als Unterstützung für Huber war an dem Kreativnachmittag
auch Praktikantin Jenny Welther. − gei/Foto: red

Saisonstart der Rennradfahrer

Simbach. Der Radclub Ritzlfuchser Marktl-Simbach startet in die
Fahrradsaison 2018 mit einer Tour am Chiemsee mit Tourguide Kurt
Nebauer (3. von rechts). Auch für dieses Jahr hatte Nebauer ein an-
spruchsvolles Trainingsprogramm zum Saisonstart der Rennradler vor-
gesehen. Fünf Ausfahrten über einen Zeitraum von zehn Tagen waren
geplant. Dabei sollten circa 750 Kilometer und 4740 Höhenmeter zu-
rückgelegt werden. Zentraler Startpunkt war bei jeder Ausfahrt die
Bushaltestelle in Buch. Die Ziele waren Schärding, das Redltal, Tetten-
hausen am Waginger See, die Kaiserbuche und Seebruck am Chiemsee.
Frühlingshaftes Wetter bereitete den Teilnehmern nach der langen
Winterpause einen angenehmen „Startup“ in die Saison. An den Aus-
fahrten beteiligten sich im Schnitt etwa 15 Radler. − red/Foto: red

Taubenbach. Erfreulich viele
Besucher fanden sich zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung
des DJK-SV Taubenbach im Gast-
haus Hack ein. Vorstand Michael
Paulik blickte anfangs auf die ver-
schiedenen Vereinsaktivitäten
und Veranstaltungen des vergan-
genen Jahres zurück und dankte
dabei allen Helfern und Vor-
standsmitgliedern für die geleiste-
te Arbeit.

Erfreut zeigte er sich über einen

neuen Rasenstriegler, der von Vor-
standsmitglied Helmut Schariri
mit Sohn Thomas in Eigenbau an-
gefertigt wurde. Kurzfristig als
große Anschaffung ist außerdem
der Kauf eines neuen Rasenmä-
hers nötig und fest in den Haus-
halt eingeplant.

Durch diese Maßnahmen kön-
nen die Platzpfleger, allen voran
Günter Ziegleder, der sich seit
Jahrzehnten in diesem Bereich

engagiert und dem Paulik aus-
drücklich seinen Dank dafür aus-
sprach, entlastet werden.

Neues gab es auch aus der Ab-
teilung der Stockschützen zu be-
richten: Reinhard Otte wird als
neuer Abteilungsleiter Max Ret-
tenwander ablösen. Außerdem
wurde bekannt gegeben, dass die
Gemeindemeisterschaft der
Stockschützen vom 14. bis 19.
Mai stattfinden soll.

DJK-SV: Noch mehr Augenmerk auf Jugendarbeit legen
Recht ausführlich berichtete Ju-

gendleiter Alfred Harböck über
die Spielgemeinschaften und
dankte in diesem Zusammenhang
den anderen beteiligten Vereinen
für die angenehme Zusammenar-
beit. Er stellte die immense Be-
deutsamkeit der Jugendarbeit her-
aus und appellierte an alle Mit-
glieder, noch mehr dafür aktiv zu
werden.

Fußball-Abteilungsleiter Mar-
kus Obenhuber erwähnte in sei-

Appell an Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung, hier aktiver zu werden – Neuer Rasenmäher wird angeschafft
nem Bericht unter anderem be-
sonders den großen Einsatz des
Trainers Oliver Wimmer und be-
dankte sich ausdrücklich bei ihm
dafür.

Sehr Erfreuliches hatte auch
heuer wieder Kassenwartin Meggi
Paulik bei ihrem Kassenbericht zu
vermelden. Der Verein steht dem-
nach finanziell auf sehr solider
Basis, was abschließend laut 2.
Bürgermeister Alois Alfranseder

nicht zuletzt von der hervorragen-
den Arbeit des Vorstandes zeugt.
Er hob dabei gerade die außerge-
wöhnliche Leistung Pauliks her-
vor.

Nach Überreichung einer Geld-
spende der Gemeinde rief Alfran-
seder den Vorstand und alle Mit-
glieder dazu auf, den erfolgrei-
chen Weg weiterzugehen und sich
weiterhin kameradschaftlich für
den Verein und besonders auch
für die Jugend einzusetzen. − red

Stammham. An die 30 freiwilli-
gen Helfer haben bei der „Rama-
dama“-Aktion der Freiwilligen
Feuerwehr unter Vorsitzendem
Peter Droysen am Samstag einen
großen Anhänger voll Müll in der
Umgebung der Gemeinde einge-
sammelt.

Um 9 Uhr schwärmten die Teil-
nehmer nach Einweisung für drei
Stunden in ihre jeweiligen Ein-
satzgebiete aus. Entlang der au-
ßerörtlichen Straßen und in der
Natur wurde unerlaubt Entsorg-

Rama-Dama-Aktion mit 30 Helfern

tes aufgesammelt – von Papier
über Zigaretten- und Essens-
schachteln, Dosen und Flaschen
bis hin zu gebrauchten Windeln.

Auf der Gemeindeverbindungs-
straße Bruckmühl-Stammham
bemerkte ein Auto-Lenker die
Sammler, hielt an und reichte aus
dem Fahrzeug heraus einem ver-
dutzten Helfer einen Fünf-Euro-
Schein: „Als Trinkgeld und kleine
Anerkennung!“

Gemeinderat Waldemar Pfeif-
fer, der örtliche Jagdpächter, sam-

Feuerwehr Stammham war Initiator

melte die Müllsäcke auf und
brachte sie zum Feuerwehrhaus.
Nach der Aktion lud die Gemein-
de zu einem Mittagessen ein. Bür-
germeister Franz Lehner bedank-
te sich bei allen, die im Sinne einer
sauberen Umwelt Freizeit geop-
fert hatten. Lehners Dank galt vor
allem der Feuerwehr, die das „Ra-
ma dama“ jedes Jahr organisiert
und mit etlichen Mitgliedern auch
immer unterstützt, sowie Walde-
mar Pfeiffer für seinen „Fahr- und
Sammeldienst“. − red

Die neue Vorstandschaft mit den Ehrengästen: (von links) BKV-Vorsitzender Josef Wagner, Vorsitzender Mar-
tin Büttner, Manfred Blindeneder, Johann Müller, Helmut Haslauer, Kurt Heimgartner jun., Konrad Fisch und 2.
Bürgermeister Josef Ebenhofer. − Foto: Franke

Stolz auf ihre Leistung: Die Helfer der Aktion. − Foto: Lehner
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